
Informationsveranstaltung

26.08.2021, 19:30Uhr (Stand dieses Dokumentes: Version 23, 02.11.21)

Schützenhalle Welschen Ennest

Tobias Hermes

Christian Jung

Diese Präsentation wird übertragen über: https://heimat-tal.de/link.html

Diese Präsentation finden Sie später unter: https://heimat-tal.de/presse.html

https://heimat-tal.de/link.html
https://heimat-tal.de/presse.html


Agenda

• Begrüßung und Einleitung, Heimat-Tal AG

• Situation

• Björn Jarosz, Bürgermeister der Gemeinde Kirchhundem

• Skizzen der Projektierung

• Fragen und Feedbackschleife



Aktuelle Wahrnehmungen

■ In der Vergangenheit keine 

verfügbaren Grundstücke

■ Regionalplan existiert

■ Es gibt derzeit ca. 65 bebaubare 

Grundstücke in Welschen Ennest

■ Banken finanzieren kaum noch 

„Selbstbauer“ wg. der Planungs-

und Kostenunsicherheit

Komplikation Mögliche Antwort Heimat-Tal AGSituation

■ Wenig Neubau, Behalt des 

Status Quo, seltene Erfüllung des 

Wunschs nach Eigentum

■ Flächen sind erst 

zurückzuführen, dann…

■ Über die verfügbaren 

Grundstücke dürfen kommunal 

keine neuen Flächen entwickelt 

werden

■ Es wird schwieriger selbst zu 

bauen

■ Motivation und Signale Richtung 

Eigentümer

■ Schaffung von Bauland

■ Kauf großer Flächen, 

Parzellierung, Bebauung, Verkauf

■ s.o.

■ Kauf einer fertiggestellten 

Immobilie



Lage

https://www.google.com/maps/@51.0394463,7.9998096,413m/data=!3m1!1e3


Lage
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Impressionen - Variante 1

•2 Riegel plus 1-2 Mehrfamilienhäuser

•ca. 56 Wohneinheiten



Impressionen - Variante 1 - Draufsicht



Projektvorstellung –Variante 1Impressionen - Variante 1 – Sicht von Kölner Str.



Variante 1

verworfen



Impressionen - Variante 2

•4 integrierte Blöcke mit Einzelhandel und Tiefgarage

•ca. 72 Wohneinheiten



Variante 2



Variante 2



Variante 2



Variante 2



Variante 2



Variante 2



Variante 2



Variante 2

verworfen
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Impressionen - Variante 3

•42 Wohneinheiten mit je 45-120qm
•Wohnraum für ca. 120 BürgerINNen
•3 unterschiedliche Gebäudearten
• 3 Mehrfamilienhäuser je 6 Wohneinheiten
• 3 Reihenhäuser je 6 Wohneinheiten
• 3 Doppelhäuser je 2 Wohneinheiten



Impressionen - Variante 3 - Draufsicht



Impressionen - Variante 3 - Höhenprofil



Christian Jung



Argumente

• Eigenheime für die Region

• Erschließung von bisher ungenutzten Flächen

• Attraktivität des Ortes

• Zusätzliche Kaufkraft im Ort

• Sicherstellung und Erweiterung Infrastruktur

• Einzelhandel, z.B. Lebensmittel

• Wohnraum, Wohnraum, Wohnraum

• Unterstützung für die Wirtschaft



Masterplan

Als wir angefangen haben, uns Gedanken zu machen, gab es den Masterplan noch nicht. Im Rückblick, kann man aber jetzt feststellen, dass die 
Ziele zum größten Teil übereinstimmen. Das ist nicht verwunderlich, weil wir beide die gleichen Ansätze verfolgen.

Das lässt bei mir den Gedanken entstehen, ob wir diese nicht in der Zukunft weiter und parallel ausbauen möchten.

• Mehrgenerationenwohnen

• Co-Working (im Energieversorgungsgebäude)→für unsere Käufer, für Anwohner oder für den ganzen Ort bzw. das Tal. (Unabhängig davon 
beschäftigt sich die Heimat-Tal AG derzeit mit großen Co-Working- und Open-Office-Planungen in Rahrbach, wie Welschen Ennest

• Grünraum (über den ganzen Ort)

• Natürlich beziehen sich die Planungen der Heimat-Tal AG nur auf einen kleinen Teil von Welschen Ennest. Den wir aber, wie gesagt, gern im 
Gesamtzusammenhang des Ortes betrachten möchten. Und bei diesem Teilbereich handelt es sich um eine Fläche, auf der (seit heute)
tatsächlich etwas konkret in Angriff genommen werden kann.

• Bei einem Anschluss an das Gewerbegebiet „separiert“ über Studentenwohnungen können wir nicht unterstützen.



Weitere Vorgehensweise

• Offene Diskussion

• Finanzierung

• Feinplanung, Bauantrag

• Information über https://heimat-tal.de/presse.html

• Umsetzung voraussichtlich über lokale Architekturbüros, Handwerker und (General-)Unternehmern

• Vertrieb über Makler und über https://heimat-tal.de/suchen.html

• Übergabe

• Nutzung

https://heimat-tal.de/presse.html
https://heimat-tal.de/suchen.html


Meinungen / Reaktionen

• "Die Gemeindeverwaltung findet das Vorhaben gut und unterstützt es gerne." (Bürgermeister)

• "Endlich passiert etwas in diesem Bereich." (Vorsitzender Dorf AG)

• "Das ist gut für unser Dorf!" (amtierender Ortsvorsteher Welschen Ennest)

• "Mitarbeiter bzw. Nachwuchskräfte zu finden ist ein großes Thema, besonders im Handwerk. Hier 
hilft Wohnraum vor Ort." (Vorsitzender Dorf AG)

• „Viele interessierte und extrem wenige (wenn überhaupt) kritische Nachfragen. Positive (Aufbruch-) 
Stimmung. Dankbarkeit, dass jemand das Dorf und die Gemeinschaft weiter nach vorne bringt.“ 
(Zuhörer aus Lennestadt)



Feedbackschleife / Fragen und Antworten

Im Folgenden werden Antworten gefunden zu Fragen, die

• während der Vorbereitungen zu der Infoveranstaltung proaktiv von der Heimat-Tal AG ersonnen

• während der Vorstellung vor der Dorf AG am 25.08.21 diskutiert

• während der Infoveranstaltung in Welschen Ennest am 26.08.21 diskutiert

• im Nachgang zu den Veranstaltungen bis zum aktuellen Zeitpunkt an uns herangetragen

wurden. D.h. diese Liste wächst weiterhin.



Q&A: Bau, Anwohner
Thema Frage Antwort Heimat-Tal AG

Grundstück
Zukünftiges 
Höhenprofil

Das Gelände steigt um ca. 6,00 m in seiner Tiefe, ausgehend von der Kölner Straße. Das 
Gelände wird in erster Linie durch Aufschüttungen im Bereich der späteren 
Wohnbebauung sowie durch Abgrabungen im Bereich der angedachten 
Erschließungsstraße terrassiert.

Emission

Wird das eine 
Dauerbaustelle

• Nein. Wir werden erst komplett durchplanen, dann erschließen und 2-3 Objekte 
effizient und schnell über (General-) Unternehmer bauen.

• Unser Wunsch Start Sommer 2022, erste Fertigstellungen 2023,  Ende 2026

Verkehr, Schmutz

• direkter Zugriff komplett von Kölner Straße (=Bundesstraße) und Johann-Heinr.-
Limper-Weg.

• Dadurch kaum Mehrbelastung für bestehende Wohngebiete weder während noch 
nach dem Bau

• Der Wendehammer bleibt bestehen

Schall
• übliche, vertretbare Baustellenemission in den zulässigen Tageszeiten
• Meist 7 - 16/17:00Uhr.
• Üblicherweise Mo.-Fr., kaum/nie Samstags

Sonstiges • Siehe bitte https://heimat-tal.de/nachbarn-und-anlieger.html

https://heimat-tal.de/nachbarn-und-anlieger.html


Q&A: Nachhaltigkeit
Thema Frage Antwort Heimat-Tal AG

Nachhaltig-
keit

Energieversorgung

• Zentrales Energie-Versorgungsgebäude, BHKW (ggf. auf Wasserstoffbasis)
• Verifizierung durch TGA-Planungsbüro ausstehend
• Energiemix aus weitgehend (oder komplett) regenerativen Energieformen
• Klassische Öl-/Gas-Lösungen sind heute ohnehin nicht mehr ausreichend

Photovoltaik Je nach Dachausrichtung werden wir diese vorsehen

Was geschieht mit 
den Bäumen und 
Sträuchern?

Derzeit – Aug. 2021 – ist die erlaubte Jahreszeit ohne Tiergefährdung sämtliches Grün von 
der Fläche zu entfernen. Das ist aber nicht Ziel!
Stattdessen werden die Solitärbäume eingemessen und mit in die Planung einbezogen. 
Sträucher und Kleinwuchs werden erst mit Baubeginn entfernt.

Was geschieht mit 
der Rotbuche 
unten links?

Diese wird, wie andere Solitärbäume auch, eingemessen und mit in die Planung 
einbezogen



Q&A: möglicher Kauf
Thema Frage Antwort Heimat-Tal AG

Kauf

Wann kann ich 
kaufen / ist 
bezugsfertig?

Planerisch ist noch einiges zu klären. Unser eigener Wunsch ist für erste Objekte die Bezugsfertigkeit Ende 2023.
(lt. Experten: Mitte 2023…)
Dann werden wir bald – wie die Feuerwehrleute sagen – vor die Lage kommen, im Sinne: wir werden Antworten auf Anfragen haben.
Im hochwertigen Mietbereich ist das seit 2021 durch uns so. Im mittelwertigen Mietbereich werden wir das Ziel 2022 erreichen. In 2023 werden 
wir dann regelmäßig in der Lage sein, Ihrer Nachfrage nach Kaufimmobilien nachzukommen.

Preise • …sind marktgerecht angestrebt. Offen gesagt sind dies jedoch regelmäßig Preise, bei denen die staunen, die vor 
vielen Jahren bauten oder Preiserfahrungen sammelten.

• …werden über die geplanten Strukturen unter dem klassischen Einfamilienhaus liegen.
• …sind z.B. über die Baukörper und die zentrale Energieversorgung gering zu halten.
• …sind für den Käufer günstiger und überhaupt planbar als bei eigenen Projekten.
• Jeder kennt die Handwerker und Ressourcensituation aus der Tagespresse.
• Siehe unsere offenen Aussagen zu den Preisen: https://heimat-tal.de/preise.html

Kann ich selbst 
gestalten?

Optische Details und Oberflächen können besprochen werden. Innen wie außen dürfen Sie natürlich nach Kauf 
nach Gusto wirken. Es ist und bleibt jedoch ein Kauf, kein individuell entworfenes Einfamilienhaus.

Wieso meinen Sie, 
Sie könnten hier 48 
Einheiten in den 
Markt bekommen?

Wir erfahren – wie derzeit überall im Land - hohen Bedarf über unsere Datenbank (https://heimat-
tal.de/suchen.html), sind im ständigen Austausch, beobachten Medien, Wohngewohnheiten, Statistiken.
Es gibt inzwischen seit Jahren erstmalig wieder (teils selbst geschaffene) freie und sofort verfügbare, super 
ausgestattete Mietobjekte im Rahrbachtal (https://heimat-tal.de/download/details.pdf), jedoch unseres Wissens 
keine neuen Kaufobjekte.

Wer kauft? • Aus dem Rahrbachtal, aus den benachbarten Tälern, aus der Region wie aus der überregionalen 
Arbeitnehmerschaft und Geschäftsführung der umliegenden Betriebe.

• Wir sehen gemischtes Publikum. Über die unterschiedlichen Bautypen soll für jeden etwas dabei sein
• Die Integration sollte im Rahrbachtal weiterhin leicht von der Hand gehen. Zudem mit einem Augenzwinkern 

Richtung Anwesender: das ist eure Aufgabe

https://heimat-tal.de/preise.html
https://heimat-tal.de/suchen.html
https://heimat-tal.de/download/details.pdf


Q&A: Heimat-Tal AG
Thema Frage Antwort Heimat-Tal AG

Gewichtung
Kaufen Sie uns alle 
Grundstücke weg?

• Im Rahrbachtal kaufen wir Immobilien derzeit nur, sofern uns keine anderen aktiven 
Rahrbachtaler Interessenten für Eigennutzung bekannt sind. Bedingungen und Details 
siehe: https://heimat-tal.de/bieten.html

• Wir haben auch Grundstücke oder Immobilien gekauft oder erschlossen,
• an die in den vergangenen Jahrzehnten niemand dachte oder für die der 

Verkäufer Jahrzehnte Preise über dem Marktwert forderte, lange bevor es uns 
überhaupt gab.

• in/auf denen sich niemand eine Sanierung/Bebauung vorstellen konnte (heute -
nach kosten- und zeitintensiver Sanierung - dürfen wir sagen, wir wissen nun 
weshalb).

• die aus unterschiedlichen Gründen seit Jahren vergeblich in der Vermarktung 
waren.

• deren Verkäufer explizit nur an uns verkaufen mochte.
• deren Verkäufer nur gesamte Flächen an eine Partei verkaufen mochte/durfte 

und wir diese dann im Anschluss aufteilen und in den Markt geben.
• Deren Verkäufer wir erst lange motivieren bzw. überzeugen durften (Im Fall 

Kölner Straße >2,5 Jahre).
• Siehe https://heimat-tal.de/nachbarn-und-anlieger.html

https://heimat-tal.de/bieten.html
https://heimat-tal.de/nachbarn-und-anlieger.html


Q&A: Heimat-Tal AG
Thema Frage Antwort Heimat-Tal AG

Planung und 
Organisation

Kommen Sie mit 
Ihren Baustellen 
klar?

• Wir haben uns viel vorgenommen
• 2021 werden wir Personal einstellen
• 2022 werden wir 5 große, 4 kleine Sanierungen abschließen, 2 „wichtige“ Objekte (z.B. 

Rahrbacher Hof) durchgeplant haben
• Ab 2023 werden wir professionelle Strukturen, höhere Durchsätze und deutlich reduziertere 

Laufzeiten sehen.

Haben Sie 
weitere Objekte 
in Planung

• Die Heimat-Tal AG wird noch 2021 weitere 4.500m2 baureifes Land in einem nahegelegenen Tal 
kaufen und sinnvoll umnutzen

• Weitere Angebote erhalten wir glücklicherweise regemäßig?

Außen-
wirkung

Wie nutzen Sie 
die Medien?

• Kritiker schmunzeln über unsere (Anzahl der) Auftritte. Das verstehen wir.
• Wir sind stolz sagen zu dürfen, dass wir allein über die - erste! - Kommunikation in Sachen „Kölner 

Straße, Welschen Ennest“ nun in Kontakt
• zu einem Eigentümer stehen, der just 6.000m2 in der Nähe entwickeln wird und sich über 

einen Austausch dazu in der nächsten Woche mit uns freut
• zu einem Eigentümer stehen, der über die Berichterstattung erstmalig darauf gekommen ist, 

seine eigenen 5.000m2 (z.B. an uns) verkaufen zu wollen
Wir meinen, damit gehe die Rechnung auf: Wohnraum für die Täler!

Finanzierung
Wie geht das 
alles?

Wir versuchen außergewöhnliche Ideen, harte Arbeit und starke Finanzpartner (siehe https://heimat-
tal.de/partner.html) zu verbinden. Helfen Sie uns dabei! (siehe https://heimat-
tal.de/beteiligungen.html)

Unternehmen Wer ist das? Siehe https://heimat-tal.de/impressum.html

https://heimat-tal.de/partner.html
https://heimat-tal.de/beteiligungen.html
https://heimat-tal.de/impressum.html


Über heimat-tal.de

• Seit über 30 Jahren 

Unternehmer, gründete Prof. Dr. 

Christan B. Jung diese Plattform 

heimat-tal.de.

• Er ist seit 2010 selbst 

Ortsvorsteher Rahrbachs und 

wollte in der Gemeinschaft 

Abhilfe für das Thema 

Wohnraummangel schaffen.

• Er regte Genossenschaften zum 

Bau von Wohnraum an, 

referierte weitere 7 Jahre zum 

Thema. Ergebnislos.

• 2016 kam Jung eher zufällig 

zum ersten stark 

renovierungsbedürftigen Objekt 

und baut seitdem zuverlässig 

um, aus und neu. Seit 2021 

erschließt er auch selbst.

• https://heimat-tal.de/ueber-

uns.html

• The information contained in this 

presentation is proprietary.

© 2021 heimat-tal.de. All rights reserved.

Halten Sie sich bei Interesse 

informiert:

https://heimat-

tal.de/presse.html

DANKE!

https://heimat-tal.de/ueber-uns.html
https://heimat-tal.de/presse.html

